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Offener Brief 

 

 

Ihr Schreiben vom 5. Juli 2013  

 

 

Sehr geehrter Herr Professor Schlag,  

 

vielen Dank für Ihren Brief vom 5. Juli. Ihre Ansicht, dass aus der Ihnen übersendeten 

Presseerklärung des Forum Rauchfrei vom 2. Juli keine neuen Gesichtspunkte bezüglich des 

offenen Briefes des Forum Rauchfrei vom 22. März zu entnehmen sind, können wir nicht 

teilen. Immerhin konnten Sie unserer Presseerklärung entnehmen, dass inzwischen zwei 

namhafte Organisationen, die sich eine wirksame Tabakkontrollpolitik zum Ziel gesetzt 

haben, unsere Ansicht teilen, dass der Auftritt Frau Dr. Nothelles beim Reemtsma Liberty 

Award und ihre Funktion als Vorsitzende des Kuratoriums der Berliner Krebsstiftung einen 

nicht tragbaren Konflikt darstellen.  

 

Sowohl das Aktionsbündnis Nichtrauchen (ABNR) als auch die Bundesvereinigung Prävention 

und Gesundheitsförderung e.V. (BVPG) bitten Sie in ihrem Schreiben vom 26. Juni, das Ihnen, 

wie wir annehmen müssen, noch vor unserer Presseerklärung vorgelegen hat, eindringlich, 

ihre Position zu überdenken und Frau Dr. Nothelle von ihrem Amt als 

Kuratoriumsvorsitzende der Berliner Krebsstiftung zu entbinden, sollte sie auf ihr 

Engagement in der Jury des Reemtsma Liberty Award nicht verzichten.  

 

Es ist uns daher völlig unverständlich, dass Sie in Ihrem jüngsten Schreiben lediglich auf Ihre 

bisherigen Stellungnahmen verweisen. Eher hätten wir erwartet, dass Sie öffentlich zu der 

Kritik des ABNR und der BVPG Stellung nehmen anstatt sie zu ignorieren. Schließlich 

möchten Sie in den Vorgang um die Teilnahme Frau Dr. Nothelles an der Veranstaltung der 

Firma Reemtsma wie Sie auf der Internetseite der Berliner Krebsstiftung schreiben 

„größtmögliche Transparenz“ bringen. In diesem Sinne würden wir es begrüßen, wenn Sie 

das Schreiben des ABNR und Ihre Antwort darauf veröffentlichen würden. Für die 

Veröffentlichung unserer Presseerklärung sowie aller anderen Schreiben des Forum 



Rauchfrei in dieser Angelegenheit haben Sie selbstverständlich unser Einverständnis. Dies 

gilt auch ganz besonders für unseren offenen Brief vom 2. April, dem Sie durchaus auch neue 

Gesichtspunkte in der Sache entnehmen konnten 

 

Wir möchten auch noch einmal darauf hinweisen, dass die Deutsche Krebsgesellschaft 

Mitglied sowohl im ABNR als auch in der BVPG ist, und dass beide Organisationen sich für 

eine klare Distanz zur Tabakindustrie aussprechen. So fordert der ABNR in seinem 

Positionspapier zur Legislaturperiode 2009 – 2013 die Umsetzung und Beachtung der 

Leitlinien zu Artikel 5.3 des Gesetzes zu dem Tabakrahmenübereinkommen. Die BVPG erklärt 

in einem eigenen Kodex zum Verhalten gegenüber Tabak- und Alkoholwirtschaft: „Die BVPG 

lehnt es ab, an Veranstaltungen der Tabak- und Alkoholwirtschaft selbst oder an 

Veranstaltungen, die von der Tabak- oder Alkoholwirtschaft maßgeblich finanziell gefördert 

werden, aktiv mitzuwirken.“ Als Mitglied der Deutschen Krebsgesellschaft sollte die Berliner 

Krebsgesellschaft diese Haltung nicht missachten.  

 

Wir hoffen, Ihre Antwort an den ABNR und die BVPG bald auf der Internetseite der Berliner 

Krebsgesellschaft lesen zu können und appellieren nochmals an Sie, Frau Dr. Nothelle dazu 

zu bewegen, sich von ihrer Mitgliedschaft in der Jury des Reemtsma Liberty Award zu 

distanzieren.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Johannes Spatz    Dieter Eichinger 


